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Olaf Scholz ist neuer Bundeskanzler ! 

Nach 16 Jahren an der Spitze der Bundesregierung hat Ängela Merkel den 

Platz fu r ihren Nachfolger Olaf Scholz gera umt: Dank eines großartigen 

Wahlprogramms und einem beispielhaft geschlossenen Äuftreten der ge-

samten SPD gewann unsere Partei die Bundestagswahl mit knapp 2% vor 

der Union. Es besteht große Hoffnung und Zuversicht, dass die Ämpelkoa-

lition den gewu nschten politischen Neubeginn in unserem Land realisie-

ren wird. 

Olaf Scholz auf dem Weg zum Kanzleramt, hier bei der Wahlveranstaltung in Neustadt 

mit der Bundestagsabgeordneten  Isabel Mackensen-Geis                        (Bild: MH Infoline) 
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Das Ärgernis am Bahnhof: Eine unendliche Geschichte 

Was du rfen sich die Busunternehmen eigentlich 

erlauben? Immer wieder ist man erstaunt selbst zu 

erleben und von Mitbu rgerinnen und Mitbu rgern zu 

erfahren, dass die Busse der Linie 512 der Fa. Imfeld 

bei la ngeren Halten an der westlichen Haltestelle des 

Bahnhofs die Motoren laufen lassen, oftmals bis zu 20 

Minuten. 

Laut Äussage von Fahrern am Bahnhof in Deidesheim 

wu rden die Motoren nicht mehr anspringen, wenn 

man sie abstellt. Der Ru ckschluss daraus: Die Busse 

sind nicht mehr verkehrssicher. Laut Äuskunft der 

Fa. Imfeld (Station Neustadt) verfu gen alle Busse u ber 

eine Standheizung und eine Klimaanlage, man 

braucht also die Unterstu tzung des Motors nicht. 

Die Motoren mancher Busse u berschreiten ho chst-

wahrscheinlich die erlaubten akustischen Grenzwer-

te, die Emissionen der Motoren, die wohl mehrere 

Millionen Kilometer gelaufen sind, wa ren sicher eine 

U berpru fung wert. 

Die Intervention eines Mitglieds unserer Partei bei 

Herrn Bu rgermeister Lubenau war zuna chst vielver-

sprechend, denn die meisten Fahrer hielten sich an 

die Änweisung der danach wohl erfolgten Änweisung 

der Firma, den Motor bei la ngeren Standzeiten abzu-

stellen. Inzwischen ist die voru bergehende Vera nde-

rung zum Positiven wieder verpufft. 

Unnötige Verpestung der Luft und Lärmbelästi-

gung sind an der Tagesordnung. Wir fordern eine 

sofortige Intervention der Verbandsgemeinde 

und der Stadt Deidesheim. 
 

Es muss geprüft werden, in wessen Zuständig-

keitsbereich diese Ordnungswidrigkeit fällt, un-

serer Meinung nach müssen das Ordnungsamt 

der VG, Stadt, Kreisverwaltung, Polizei und ggf. 

der TÜV eingreifen. 

Dieser Zustand darf so nicht bleiben! 

Aus der Fraktionsarbeit der SPD im Stadtrat Deidesheim: 
Antrag für die Stadtratssitzung am 07.12.2021  Bündnis 90/Die Grünen  und  SPD 
             
Sehr geehrter Herr Stadtbu rgermeister Do rr, lieber Manfred,  

die Fraktionen von Bu ndnis 90/Die Gru nen und die SPD  im Stadtrat Deidesheim stellen fu r die Sitzung am 

07.12.2021 den nachfolgenden Äntrag: 

1) Der Stadtrat möge beschließen, im gesamten Stadtgebiet Tempo 30  ab 1.Januar 2022 zu 
installieren. 

2) Ausser der Weinstrasse gilt generell Rechts vor Links. 

3) Weiterhin soll geprüft werden, inwieweit weitere Spielstrassen (Tempo 7 km) eingerichtet bzw. 
Erweitert serden können. 

 
Erläuterungen: 

zu 1)    Seit Jahren wird die Einrichtung einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km innerorts von 
Initiativen und Parteien gefordert. Mittlerweile fu hren dies mehrere Orte in unserer Nachbarschaft ebenfalls 
ein oder sehen diese Regelung auch fu r Landesstrassen notwendig, die durch die Orte fu hren. 

Zu 2)  Älle (zahlreichen) 30km Schilder innerhalb des Ortes ko nnen umgehend aufgehoben werden, wenn die 
Ortseinfahrten in entsprechender Entfernung nach den Ortseinfahrtsschildern mit den Hinweisen zur Tempo-
beschra nkung versehen werden. 

Zu 3) Die Spielstrasse in der Bahnhofstrasse ist zu verla ngern. Die Bememerkungen sind hier nicht abschlies-
send aufgefu hrt. 
 

Mit freundlichen Gru ßen 

 

               Ruth Ratter       Achim Schulze              

  Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen                                          Fraktionsvorsitzender SPD  
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Rede  des Fraktionsvorsitzenden der SPD, Achim 

Schulze, im Stadtrat Deidesheim am 07.12.2021 

zum Antrag   „Tempo 30  in der Stadt Deidesheim“ 
 

Sehr geehrter Herr Stadtbu rgermeister, sehr geehrte 

Ratsmitglieder, sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die SPD-Fraktion hat zusammen mit der Fraktion 

Bu ndnis 90/ Die Gru nen heute den Äntrag eingebracht, 

dass ab dem 01.01.2022 fla chendeckend in ganz Dei-

desheim Tempo 30 km/h gelten soll. 

Unsere Begru ndung ist einfach, klar und nachvollzieh-

bar: 

 Wir wollen mehr Sicherheit fu r alle Verkehrsteil-

nehmer*innen, vor allem fu r Kinder und a ltere 

Menschen. 

 Wir wollen das Durcheinander von verschiedenen 

Geboten und Verboten entwirren, indem im gesam-

ten Stadtgebiet die gleiche Regelung gilt. 

 Wir wollen den unsa glichen Schilderwald dras-

tisch bereinigen. 

 Wir wollen Lärm- und Luftbelästigung reduzieren. 

 Wir wollen endlich die hü – und hott –Taktik  

beenden, die bisher in dieser Frage von Seiten der 

Verwaltungen an den Tag gelegt wird. 

 Wir wollen gerade bei dieser Thematik, dass die 

Stadt Deidesheim eigensta ndig Entscheidungen 

trifft, die das Wohl der Bu rgerinnen und Bu rger 

zum Ziel hat. 
 

Wenn man sich schon stolz zu der citta-slow-

Bewegung bekennt, dann sollte es doch machbar sein, 

mit einer eigenen traffico-slow–Bewegung das Leben 

in Deidesheim noch lebenswerter zu machen. 

Was die Erweiterung der verkehrsberuhigten Berei-

che anbelangt, sollten noch weitere Vorschla ge einge-

bracht und im Verkaufsausschuss behandelt werden. 

Wir hoffen sehr, dass  eine breite Mehrheit der 

Ratsmitglieder, die angehalten sind, bei den zu 

 treffenden  Entscheidungen  das  Wohl  der  Bu rge-

rinnen  und Bu rger im Vordergrund zu sehen, fu r die-

sen Äntrag votieren werden. 

 

Kommentar: 

SPD und Bu ndnis 90/Die Gru nen im Stadtrat hatten 

zum ersten Mal zusammen den Äntrag gestellt, ab 

dem 01. Januar 2022 Tempo 30 im gesamten Stadtge-

biet einzufu hren. 

Fadenscheinige Kritik kam aus den Reihen der CDU, 

so u. a. dass ein Bundesministerium (der alten Regie-

rung!) auf erho hte Emissionen bei Tempo 30 hinge-

wiesen und Gefa hrdungen fu r die Gesundheit festge-

stellt ha tte. Eigentlich sollte man von der Partei, die 

im Rat die Mehrheit innehat, fundierte Ärgumente 

erwarten, keine nebulo sen Einwa nde nach dem Mot-

to „da habe ich mal was gelesen“. 

Nach weiterer Debatte wurde in Äbsprache mit der 

Fraktion von Bu ndnis 90/ Die Gru nen der Äntrag 

(einstimmig) an den Verkehrsausschuss u berstellt, 

der bei der na chsten Sitzung daru ber beraten soll. 

Stadtbu rgermeister Do rr betonte, mit dem LBM 

(Landesbetrieb Mobilita t) weiterhin den aufgenom-

menen Gespra chsfaden zu nutzen, um positive Ver-

a nderungen im Norden und Su den der Weinstraße 

innerorts herbeizufu hren.  Es soll auch gepru ft wer-

den, ob in der Äppengasse (Wasgau/Älla-Hopp-

Platz/ Kindergarten/zuku nftige Bushaltestelle) 

Tempo 30 eingefu hrt werden wird. 

 

Inzwischen ist es nicht mehr nachvollziehbar, 

warum die CDU Deidesheim Tempo 30 km/h 

innerorts ablehnt. Offensichtlich hat man noch 

nicht bemerkt, dass man gegen die Interessen der 

Einwohnerinnen und Einwohner Deidesheims 

argumentiert. 

Die Debatte u ber den Haushalt 2022 wurde vertagt. 
Zuna chst soll sich der Haushalts- und Finanzausschuss 
nochmals mit dem Zahlenwerk befassen. Die Vorlage 
der Erho hung der kommunalen Steuersa tze 
(Grundsteuer Ä und B sowie die Gewerbesteuer) war 
in erster Lesung vom Rat zuru ckgewiesen worden. 

Der zweite gemeinsame Äntrag bei dieser letzten Sit-
zung in diesem Jahr, na mlich auf Bo llerei an Silvester 
zu verzichten, wurde einstimmig angenommen. Eine 
diesbezu gliche Bekanntmachung erfolgt im Ämts-
blatt..           

                                 Haushalt                                                   Feuerwerk an Sivester 
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Beim zuku nftigen Straßenausbau sollen zuna chst die 
Prinz-Rupprecht-Straße und die Obere Hofstu ckstraße 
bedacht werden. SPD-Ratsmitglied Jo rg Brake wies 
darauf hin, dass bei der Erneuerung auch die gestalte-
rische Äufgabe genutzt und die Gleichberechtigung 
von Fußga ngern, Radfahrern und Äutofahrern im Rah-
men der sta dtischen Gesamtbauplanung und Verkehrs-
beruhigung beru cksichtigt werden mu ssen. 

 

 

Es tut sich etwas in Sachen „Verkehrskonzept“: In Mecken-
heim und Deidesheim wurden Parkfla chen neu gekenn-
zeichnet, um an Engpa ssen die notwendige Breite fu r die 
Durchfahrt von Feuerwehr und Rettungsfahrzeugen zu ge-
wa hrleisten. 

 

 

 

 

 

 

 
Bilder der Beschilderungen und Straßenmarkieungen 
(Fotos: MH-Infoline) 

 

 

Meldungen in aller Kürze: 
 

 

Bürgerbus 

Bu rgerbus der VG Deidesheim       (Bild:   MH-Infoline) 

 

 

 

 

Der Bu rgerbus hat seine Bewa hrungsprobe 
bestanden!   Die ehrenamtlichen Fahrerinnen 
und Fahrer sowie die Mitarbeiter/innen im  
Telefondienst treffen sich am 20. Januar 2022, 
um die ersten Erfahrungen auszutauschen. 

 

 

Grundschule Meckenheim 
 

Geht es nach dem Willen der Eltern, deren Kinder 
gegenwa rtig die Grundschule Meckenheim besu-
chen, soll es in na chster Zeit kein Ganztagsange-
bot geben. 

Ausbau von Straßen 
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        Doppelspitze im SPD Ortsverein  
                          Meckenheim 
 

Der SPD-Ortsverein Meckenheim hat eine neue Doppel-
spitze gewa hlt: Stefan Valnion und Sebastian Quintes 
haben die Leitungsaufgabe des Vorstands u bernom-
men. 

 

Stefan Valnion (links) bei einer Äktion in Meckenheim zur 
Bundestagswahl                                              (Foto:  MH-Infoline ) 

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern der Mittelhaardt-Infoline 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2022.  
Bleiben Sie gesund! 

                                                                       Werner Breunig    (Redaktion) 

 

 

Än der Äuflo sung der Ra tselecke Nr. 6/21 haben wir 
viele richtige Äuflo sungsantworten aus Niederkirchen, 
Ruppertsberg und Deidesheim erhalten. Vielen Dank. 
Die Gewinner/innen wurden informiert und erhalten 
einen Preis . 

     Zur Auflösung: 

Im Jahr 1395 bekam Deidesheim vom Kaiser  
Wenzel die Stadtrechte verliehen. Das Bild zeigte 
den Ko nig-Wenzel Brunnen in der Stadtmauer-gasse 
in Deidesheim links neben dem Museum fu r Moder-
ne Keramik. 

Auflösung der Rätselecke aus der Oktober-Ausgabe 

Die Deutsche Bahn will in 2022 bundesweit mehr als 
1,5 Millionen neue Fahrradabstellpla tze einrichten. 
Wo das sein soll, will man in einer Umfrage ermitteln. 
(radparken.info/mitmachen). Bei dieser Äbstimmung 
kann auch die Äbstellsituation und Fahrradfreundlich-
keit bewertet werden (entnommen: DB-mobil 11/21). 

Bis Ende 2023 ko nnen die Kommunen Bundesmittel 
vom Bundesministerium fu r Verkehr und digitale Inf-
rastruktur fu r Radverkehrsprojekte vor Ort abrufen. 
Bis zu 657 Millionen stu nden dafu r bereit. 

Im U brigen hatte die SPD-Fraktion im Stadtrat Deides-
heim bereits am 2. Äpril 2019 folgenden Pru fauftrag 
eingebracht und die Situation auch danach wiederholt 
angesprochen: 

"Wir bitten zu pru fen, inwieweit die Einrichtung von 
Parkboxen, Parkgaragen am Bahnhof Deidesheim 
(mo glicherweise auch an einem anderen Ort) dazu 
geeignet sein ko nnten, die Nutzung des Fahrrads zu 
erho hen, sowie eine sichere Äbstellmo glichkeit zu 
bieten.  

    (Äuszugsweise aus dem damaligen Pru fauftrag) 

  

Die SPD wird weiterhin gerne mit der Unterstu tzung 
der Bevo lkerung alle mo glichen Wege versuchen, 
mehr und sichere Äbstellpla tze zu realisieren. 

 

Aktion mehr Fahrradabstellplätze 


